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Mitteilung für den Arbeitgeber 
 

Das Lohmarer Institut für Weiterbildung e.V. führt vom 19.08.2018 – 24.08.2018 unter der Seminar-
nummer 846518 das Seminar „London – Immobilienboom und sozialer Wandel“ durch. 
 
Ich ,............................................................................................................................................. 
 
wohnhaft in..............................................................................................................................................., 
 
beanspruche für diese Bildungsveranstaltung Bildungsurlaub. 
 
Die Unterlagen über die Bildungsveranstaltung (Programm mit Zielgruppe, Lernziele, Lerninhalte, zeitli-
cher Ablauf) finden Sie umseitig. 
 
Das Seminar gilt als politischer Bildungsurlaub anerkannt in 

• Hessen (gemäß § 11, Abs. 4 HBUG)  

• NRW (gemäß § 9, Abs. 1 AWbG und gemäß § 1, Abs. 3 AWbG, Es liegt gemäß §10 ff AWbG 
eine Einrichtungsanerkennung vor; AZ: 48.06-7348) 

• Saarland: Es handelt sich um eine freistellungsfähige Bildungsveranstaltung gemäß  
§ 6 SBFG. Wir sind berechtigt, nach § 6 Abs. 4 Satz 1 SBFG, diese Bescheinigung für Beschäf-
tigte aus dem Saarland auszustellen. 

• Baden-Württemberg: Das Seminar wird nach den allgemeinen Anforderungen an Bildungsmaß-
nahmen nach § 6 Bildungszeitgesetz Baden-Württemberg (BzG BW) angeboten. Um zur Teil-
nahme daran Bildungszeit in Anspruch nehmen zu können, müssen weitere Voraussetzungen 
nach dem BzG BW erfüllt sein. Informationen und das Formular zur Beantragung der Bildungs-
zeit unter www.bildungszeit-bw.de. Das Lohmarer Institut für Weiterbildung e.V. ist als Bildungs-
einrichtung nach dem BzG BW vom Regierungspräsidium Karlsruhe anerkannt (Aktenzeichen 
12c11-6002-61) 

• Niedersachsen (gemäß Anerkennung 16-51306 vom 29.07.2015, anerkannt ist der Zeitraum Mo-Fr., 
Anerkennung gültig bis 31.12.2018) 

• Rheinland-Pfalz (gemäß Anerkennung 5276/0523/17 vom 17.10.2016, anerkannt ist der Zeitraum 
Montag-Freitag, Anerkennung gültig bis 10.06.2019) 

• Hamburg (gemäß Anerkennung HI 43-2/406-07.5,52196 vom 06.11.2017, anerkannt ist der Zeitraum 
Montag-Freitag) 

• Berlin (gemäß Anerkennung II D 1 – 97974 vom 25.01.2018, anerkannt ist der Zeitraum Montag-
Freitag, Anerkennung gilt bis 20.08.2019) 

 
 
Das Lohmarer Institut für Weiterbildung ist eine nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannte Einrichtung 
(Aktenzeichen IV C 2 - 21 - 8 - 1588/82). Das Seminar gilt dementsprechend nach § 9, Abs. 1 AWbG als 
anerkannte Bildungsveranstaltung. 
 
Eine Anerkennung des Seminars in weiteren Bundesländern ist möglich, meistens gelten dafür Fristen 
von 6-10 Wochen vor Seminarbeginn.  
 
 
 
 
 
 
 
(Unterschrift des Veranstalters)    (Unterschrift des Teilnehmers) 

http://www.bildungszeit-bw.de/


S E M I N A R P R O G R A M M 
 

Thema: London – Immobilienboom und sozialer Wandel 

Ort: London/Großbritannien  |  Dozent: Jürgen Roth  |  Termin: 19.08.-24.08.2018 
 
 

Montag: London – Stadtgeschichte und (historische) Verkehrsinfrastrukturen 

09:00-10:30 Vorstellung der Teilnehmer/innen; Organisatorisches; Programmerläuterung 
11:00-12:30 Stadtentwicklung und Verwaltungsgliederung von London; das innerstädtische ÖPNV-System 
14:00-15:45 Strukturwandel und Wohnsituation am Beispiel des Stadtteils Primrose Hill; Londons ehemalige Ver-

sorgungsinfrastrukturen (Pferdekutschen, Kanalschiffe und die Eisenbahn) 
16:15-17:45 Aktuelle Umnutzung der Kanäle für Freizeit-, Erholungs- und Wohnzwecke am Beispiel des Regent´s 

Canal 
 
 

Dienstag: Die City of London – Wirtschaftsmacht und Wohnsituation 

09:00-10:30 Der aktuelle Hochhaus-Boom in London 
11:00-12:30 Entsiedlung und Büronutzung der City am Beispiel der südlichen Innenstadt (Upper Thames, Cannon 

Street); Sozialstrukturen, wirtschaftliche und städtebauliche Situation in der City am Beispiel der Bar-
bican Estate 

14:00-15:45 Stadtgründung, Stadtgeschichte und Stadtentwicklung 
16:00-17:30 Whitehall und die Royal Mile (Trafalgar Square, St. James´s Palace, Buckingham Palace, Downing 

Street, Houses of Parliaments) – das Machtzentrum von Großbritannien und des Commonwealth  
 
 

Mittwoch: East End Boys and West End Girls – sozialer Dualismus zwischen Ost- und West-London 

09:00-10:30 Ethnische Minderheiten in London – Herkunft der Migrantengruppen, Stand der Integration 
11:00-12:30 Das gutbürgerliche West End am Beispiel von Bayswater  – Geschichte, Entwicklung und soziale 

Situation 
15:00-16:45 Sozialer Brennpunkt East End – Wohn- und Arbeitssituation in den Immigrantenvierteln, Stadtteilsan-

ierung, städtebauliche Probleme, Kriminalität 
17:00-18:30 Die Verdrängung sozial Schwacher durch Gentrifizierung und damit verbundene Kriminalitätsproble-

me 
 
 

Donnerstag: Die Docklands und der Olympiapark – Stadtsanierung im Widerstreit der Interessen 

09:00-10:30 Die Einflussnahme des Staates auf Stadtplanung und Stadtentwicklung am Beispiel des Docklands 
Projektes; Ablauf der Olympischen Spiele 2012; Nachnutzung der Olympiabauten 

11:00-12:30 Stadtteilsanierung am Südufer der Themse (Southwark) – Ausbreitung städtischer Wohnformen und 
Gentrifizierung 

14:00-15:45 Die Docklands zwischen More London und Canary Wharf – Stadtentwicklung nach Verlagerung des 
Hafens 

16:00-17:30 Der Olympiapark bei Stratford – bauliche und soziale Veränderungen, Nachnutzungen 
 
 

Freitag: Weltstadt London – soziale, wirtschaftliche und kulturelle Bedingungen und Perspektiven 

09:00-10:30 Urbanisierung am Beispiel des Stadtteils Hampstead; Grünanlagen in London – historische Entwick-
lung, Nutzungen, soziale Bedeutung 

11:00-12:30 Die Bedeutung Londons als Wirtschafts- und Kulturstandort im Großbritannien von heute 
12:30-14:30 Seminarevaluation; Formalien 
 
 

Seminarziele: Die Teilnehmer/innen sollen Einblicke erhalten in die Strukturen von Politik, Wirtschaft und Kultur in 
London. Durch systematisch hergestellte Bezüge zu Deutschland sollen sie Rückschlüsse auf politische, wirtschaftli-
che und kulturelle Aspekte im eigenen Land ziehen und dadurch in die Lage versetzt werden, eigene und kollektive 
Interessen in gesellschaftliche und politische Entscheidungsprozesse einzubringen. 
 

Zielgruppe: Das Seminar steht allen Interessierten offen. 
 
Programmänderungen bzw. -verschiebungen aus organisatorischen Gründen vorbehalten. 
 
Das Seminar umfasst mindestens 30 Zeitstunden Unterricht und erfüllt damit die gesetzlichen Vorgaben. Die voll-
ständige Anwesenheit ist für die Erteilung der Teilnahme-Bescheinigung erforderlich. 

 


